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Mehr dazu unter Vereine 

 

 

Eschbacher für Eschbach 
... es hat angefangen im März 2014 mit Kaff ee und Kuchen
 

Wir organisierten ehrenamtlich in unbestimmten Abständen ein gemütliches Zusammentreff en bei Kaff ee und Kuchen, Bau-

ernwurstessen und „ Rund um die Kartoff el“....für alle Eschbacher Bürger im ehemaligen Gasthaus zum Löwen. 

Die Einnahmen ließen wir zum Teil immer einem guten Zweck innerhalb von Eschbach zukommen, z.B. Kirchenbauverein, Mi-

nistranten Eschbach, Senioren Spielenachmittag, Kindergärten aus Eschbach und bedürftigen Familien. Wir haben versucht die 

örtlichen Lebensmittel und Getränkeanbieter zu nutzen, um für das leibliche Wohl der Gäste zu sorgen. 

 

Jetzt ist die Umbauphase im Löwen beendet. Zum historischen Gastraum gehört nun auch eine mit guten Elektrogeräten 

ausgestattete Küche. Ebenso hat das vom Löwenteam vorhandene Geschirr einen Platz gefunden. 

Da möchten wir uns auch noch bei allen Bürgern bedanken, die uns so schönes Besteck, Tischwäsche und Geschirr zukommen 

lassen haben. 

Unsere Grundidee den Löwen als Begegnungsstätte zu nutzen, kann nun wieder starten. 

 

Schon im Dezember 2016 hatte der Löwentreff  im Rahmen des Adventsfensters die Möglichkeit genutzt die neuen Räumlich-

keiten vorzustellen. 

 

Erster geplanter Termin 12.03.2017. Start mit einem Kaff ee. Zeitnah wird es im Eschbacher Boten nochmal bekannt 

gegeben. 

 

Wir wünschen Ihnen bis dahin eine gute Zeit. 

Ihr Löwenteam 

Die Historische Bauernweihnacht 

war ein voller Erfolg! 
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Feuerwehr 112
Feuerwehrhaus Tel. 595640
 Fax. 595648
Kommandant Michael Isele G: 551360
 P: 4664
Stellv. Kommandanten
Capezzera Simon P: 0171 3725764
Meyer-Trunz Ralph P: 07634 551093
 
Polizei
Notruf (Überfall, Verkehrsunfall) 110
Polizeiposten Heitersheim, 
Im Stühlinger 1 5071-0
nach Dienstschluss: 
Polizeirevier Müllheim 07631 17880

Unfallrettungsdienste  
und Krankentransporte
DRK-Rettungsdienst 0761 19222
DRK Bad Krozingen
DRK Müllheim 112
Sozialstation 07633 12219
Dorfhelferinnenstation 07633 9808253
Handy Dorfhelferin 0162 384409
Kath. Pfarramt 07634 551615
Evang. Pfarramt 07634 552043
Gemeindeverwaltg. 07634 5504-0

Wasser
Wassermeister Andreas Kirner
 0151 54455181

Strom
Energiedienst Netze GmbH
Service-Nummer 0180 1605050
Störungsdienst 0180 1605044
Kostenlose Notrufnummer der Badenova 
Notrufnummer 0800 2767767
Bereitschaft- und Entstörungsdienst
rund um die Uhr
Service-Nummer 0800 2838485
von Montag - Freitag von 8.00 - 18.00 Uhr
Vergiftungs-Info-Zentrale 0761 2704361

Telefonseelsorge 0800 1110111

Giftnummer    0761 / 19240

Öffnungszeiten der Banken

Sparkasse Staufen-Breisach 
Montag 8.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  14.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr

Volksbank Breisgau-Süd eG
Wir beraten Sie nach Terminabsprache ger-
ne in unserer Filiale in Eschbach.
Die SB-Zone ist rund um die Uhr geöffnet.
Geldautomat mit Einzahl-, Geldkarten- und 
Handyladefunktion, Kontoauszugsdrucker 
und Infomonitor

Ärztlicher  Notfalldienst

An Wochenenden und Feiertagen rund um 
die Uhr. An Werktagen 18.00 - 08.00 Uhr
Tel.  01805-19292300

Zahnarzt

In dringenden Fällen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter der Rufnummer 
0180-322255540 (DRK-Stelle) zu erfahren.

Deutsches Rotes Kreuz

Kreisverband Müllheim
DRK-Servicezentrale Tel. 07631 18050
für Hausnotruf, Mobiler Ambulanter Pflege-
dienst, Ambulanter Kinderpflegedienst,
Behindertenfahrdienst, Gesundheitspro-
gramme, Kleiderkammer, Erste- Hilfe/
Schwesternhelferinnen-Kurse

DRK-Beratungsstelle für Spätaussiedler
in Bad Krozingen Tel. 07633 3118
(Mo., Mi. und Fr. 10-12 Uhr)

PEKiP-Gruppe
Marie-Luise Weirich
 Tel. 07663 93339969

DRK-Ortsverein Heitersheim
Vorsitzender: Herr Christoph Rive 
Heitersheim Tel. 07634 2520

DRK-Rettungsdienst  Tel. 0761 19222

Tierarzt

Tierärztlicher Notdienst 
Markgräflerland,  Tel. 07631 36536

Apotheken

Der Apothekennotdienst sollte nur in wirk-
lich dringenden Fällen in Anspruch genom-
men werden. Er beginnt jeweils um 8.30 Uhr 
und endet um 8.30 Uhr am nächsten Tag. 
 
26.01.2017 
Schwarzwald-Apotheke, Tel. 07633/4105 
Bad Krozingen, St.-Ulrich-Str. 2 
27.01.2017 
Apotheke am Schillerplatz, Tel. 07631/12775 
Müllheim, Werderstr. 23 
28.01.2017 
Bad Apotheke, Tel. 07633/92840 
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 23 
29.01.2017 
Werder-Apotheke, Tel. 07634/740600 
Müllheim, Werderstr. 57 
30.01.2017 
Stadt-Apotheke, Tel. 07633/6263 
Staufen, Hauptstr. 15 
31.01.2017 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, 
Tel. 07633/150150 
Bad Krozingen, Freiburger Str. 20 
01.02.2017 
Kirchberg-Apotheke, Tel.07633/8794 
Ehrenkirchen, Jengerstr. 13 
02.02.2017 
Rebland-Apotheke, Tel. 07664/6371 
Schallstadt (Wolfenweiler), Basler Str. 24 
03.02.2017 
Zollmatten-Apotheke, Tel. 07634/510511 
Heitersheim, Poststr. 22 
04.02.2017 
Batzenberg-Apotheke, Tel. 07664/60180 
Schallstadt (Wolfenweiler), Basler Str. 82 
05.02.2017 
Malteser Apotheke, Tel. 07634/2039 
Heitersheim, Im Stühlinger 16 
06.02.2017 
Hebel-Apotheke, Tel. 07631/2253 
Müllheim, Werderstr. 31A 
07.02.2017 
Stadt-Apotheke, Tel. 07631/7710 
Neuenburg, Schlüsselstr. 14 
08.02.2017 
Rats-Apotheke, Tel. 07633/3790 
Bad Krozingen, Lammplatz 11 
09.02.2017 
Hardt-Apotheke, Tel. 07633/13355 
Hartheim, Schwarzwaldstr. 16A 

Redaktionsschluss: Donnerstag, 02. Februar 2017, 12 Uhr

Schauen Sie rein!  www.gemeinde-eschbach.de
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Blinden- und Sehbehindertenverein 
Südbaden e.V. 
Wölflinstraße 13 * 79104 Freiburg 
Telefon: (0761) 36 122 
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E-Mail: info@bsvsb.org 
* Internet: www.bsvsb.org



Seite 3 Donnerstag, den 26. Januar 2017 

Die Gemeinde Eschbach 

Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 24, 
79427 Eschbach 

Öff nungszeiten: 
Montag – Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Montag 13:00 Uhr – 18:00 Uhr  

Sie erreichen uns unter: 
Telefon 07634 55040, Telefax 07634 550455 
E-mail: info@gemeinde-eschbach.de 
Homepage: www.gemeinde-eschbach.de 
  
Bürgermeister Mario Schlafke  
Telefon 550410 
m.schlafke@gemeinde-eschbach.de

Sekretariat 
Monika Steiger, Telefon 550415 
E-mail: steiger@gemeinde-eschbach.de 
 

Gemeindekasse, Sozialamt 
Marianne Höcker, Telefon 550421 
E-mail: hoecker@gemeinde-eschbach.de  

Standesamt/Friedhofsverwaltung
Ruth Suger, Telefon 5504-13, E-Mail: suger@gemeinde-eschbach.de 

Kulturamt/Bauamt
Monika Steiger, Telefon 5504-15 
E-Mail: steiger@gemeinde-eschbach.de 
 
Hauptamt und Steueramt 
Elvira Riesterer, Telefon 5504-14 
E-Mail: riesterer@gemeinde-eschbach.de 
 
Rechnungsamt
Christiane Pfeff erle, Telefon 5504-10
E-Mail: pfeff erle@gemeinde-eschbach.de 
 
Bürgerbüro und Einwohnermeldeamt 
Vera Donner oder Lucia Birmelin, Telefon 5504-17 
E-Mail: donner@gemeinde-eschbach.de 

Sprengelsitzung der Bürgermeister Markgräf-
lerland in Badenweiler 

Auf Einladung von Bürgermeister Karl-Eugen Engler traf sich die-
ser Tage der Markgräfl er Bürgermeistersprengel. Traditionell fi n-
det die erste Zusammenkunft der Rathauschefs zu Jahresbeginn 
in Badenweiler statt. Der Breitbandausbau im Sprengelgebiet, die 
Flüchtlingsunterbringung im Landkreis und die Hochwassergefah-
renkarte waren unter anderem Thema einer umfassenden Tagesord-
nung. Nach getaner Arbeit und guten Diskussionen sprich nach der 
Sitzung im Ratssaal stand dann der Ortswechsel in die Cassiopeia 
Therme auf dem Programm. Nach der Begrüßung durch Geschäfts-
führer Alexander Horr und Thermenleiterin Heike Kleber hieß es für 
die Herren Bürgermeister unter Leitung des Sprengelvorsitzenden 
Bürgermeister Johannes Ackermann aus Buggingen: „alle unter die 
Dusche“ und rein ins erfrischende Nass der Cassiopeia Therme! Im 
wohligen Sprudelbecken des Marmorbades wurde manch kommu-
nalpolitisches Thema diskutiert. Wem es bei hitzigen Debatten in der 
Sauna oder im römisch - irischen Dampfbad dann doch zu heiß wur-
de, fand erfrischende Abkühlung im Freien oder auch im Kaltwasser-
becken der Therme. Im wahrsten Sinne des Wortes stand für einige 
Stunden den Markgräfl er Vögten „das Wasser bis zum Halse“. Den Tag 
ließen die Kommunalpolitiker bei einer Nachsitzung im geselligen 
Beisammensein ausklingen und waren sich einig: das Badenweiler 
„Bürgermeister-Neujahresschwimmen“ ist der schönste Termin eines 
Jahres! Auf gute Zusammenarbeit im Jahr 2017! 

Eine gute, kollegiale Stimmung herrschte bei der ersten Sitzung des Jah-
res der Markgräfl er Bürgermeister in Badenweiler v.l.n.r.: Mario Schlaf-
ke (Eschbach), Johannes Ackermann (Buggingen), Fritz Deutschmann 
(Auggen), Heike Kleber (Thermenleitung Cassiopeia Therme), Bernhard 
Fehrenbach (Ballrechten-Dottingen), Joachim Schuster (Neuenburg), 
Martin Löffl  er (Heitersheim), Kathrin Schönberger (Hartheim),Karl-
Eugen Engler (Badenweiler), Michael Benitz (Staufen) und Alexander 
Horr (Geschäftsführer Badenweiler Thermen & Touristik GmbH). Astrid 
Siemes-Knoblich aus Müllheim, Volker Kieber aus Bad Krozingen und 
Rüdiger Ahlers aus Münstertal fehlen auf dem Bild. 

Umrüstung der Straßenbe-
leuchtung auf LED-Leuchtmit-
tel in der Gemeinde Eschbach

Mit dem Gesetz zur Förderung von fi nanz-
schwachen Kommunen – Kommunalinvesti-
tionsfördergesetz - unterstützt der Bund die 
Länder bei der Stärkung der Investitionstätigkeit fi nanzschwacher 
Kommunen.

Die pauschale Zuwendung / das Budget beträgt entsprechend dem 
Zuwendungsbescheid des Regierungspräsidiums Freiburg 17.889,42 
Euro. Die Höhe des Investitionsvolumens beträgt 27.869,93 Euro.
Aufgrund dieser Förderung konnte zwischenzeitlich in der Gemein-
de Eschbach eine Teilumrüstung der bestehenden Straßenbeleuch-
tung auf LED-Leuchten erfolgreich abgeschlossen werden.

Beteiligte Partner:
�� Bund und Land Baden-Württemberg
�� Ministerium für Finanzen und Wirtschaft Baden-Württemberg
�� Regierungspräsidium Freiburg
�� ED Netze GmbH

Ziel:
Es soll moderne Beleuchtungstechnologie sukzessive im Ort umge-
setzt werden. Dabei werden Stromverbrauchsreduktionen und CO²-
Emissionsreduktionen erreicht.
Zusätzlich kann eine Stromersparnis von 79 % (ausgehend von 50 
umgerüsteten Leuchten) erzielt werden.

 

 

Gemeinderatssitzung 

Am Donnerstag, dem 9. Februar 2017 fi ndet um 19.30 Uhr 
im Castellsaal (Hauptstr. 24) eine öff entliche und im Anschluss 
daran eine nichtöff entliche Sitzung des Gemeinderates statt. Ta-
gesordnungspunkte können an der Bekanntmachungstafel des 
Rathauses eingesehen werden. 
  
Die Bevölkerung ist zur öff entlichen Sitzung recht herzlich ein-
geladen. 
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REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG 
ABTEILUNG UMWELT 

Öffentliche Bekanntmachung  
des Regierungspräsidiums Freiburg

Die Firma BAREG Recycling und Entsorgung GmbH & Co. KG mit 
Sitz in 79108 Freiburg, Auer-straße 1, beantragt die Erteilung einer 
immissionsschutzrechtlichen Genehmigung zur Erweiterung des 
bestehenden Recyclingbetriebs, der bis 2015 durch die Firma SITA 
Heinemann GmbH betrie-ben wurde.

Das Vorhaben soll innerhalb des bestehenden Betriebsgeländes, 
im östlichen Teil des Industriege-bietes, der Firma BAREG Recycling 
und Entsorgung GmbH & Co. KG in 79427 Eschbach, Ehrenkirchener 
Straße 4, Flst. Nr. 6274 der Gemarkung Eschbach, nach Erteilung der 
Genehmi-gung realisiert werden.

Bei dem geplanten Vorhaben handelt es sich um:
�� Die Reduzierung der Lagermengen bei gleichzeitiger Auswei-

tung des Schlüsselkataloges für nicht gefährliche Abfälle
�� Den Betrieb einer Ballenpresse und eines Ballenlagers
�� Die Lagerung von teerhaltigen Abfällen in einer abgetrennten 

und geschlossenen Halle
�� Die Lagerung von gefährlichen Abfällen (Altholz AIV, minerali-

sche und metallische Abfälle, Elektroschrott, Verpackungsabfäl-
le) unter Dach bzw. in abgedeckten Containern

�� Die Lagerung und Aufbereitung von Altholz AI – AIII auf einer 
neu zu befestigenden Fläche

�� Die Lagerung und Aufbereitung von Altholz AIV in einer beste-
henden dreiseitig umschlossenen Halle

�� Errichtung von zusätzlichen überdachten Lagerboxen im Frei-
en und Lagerung von abgedeckten vorgeladenen Container im 
Hofbereich

Das Vorhaben bedarf einer immissionsschutzrechtlichen Genehmi-
gung nach den §§ 4, 10 und 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz 
(BImSchG) in Verbindung mit den §§ 1 und 2 der Verordnung über 
genehmigungsbedürftige Anlagen (4. BImSchV) sowie den Num-
mern 8.12.2, 8.11.2.3, 8.11.2.4, 8.11.2.3, 8.12.1.1, 8.11.1.1 des Anhangs 
1 der 4. BImSchV.

Das Regierungspräsidium Freiburg, als zuständige Genehmigungs-
behörde, führt ein förmliches Genehmigungsverfahren gemäß § 10 
BImSchG durch. Die Öffentlichkeit ist nach Maßgabe des § 10 Abs. 3, 
4, 6 bis 8a BImSchG sowie §§ 8-10a und 12 ff. der Verordnung über 
das Genehmi-gungsverfahren (9. BImSchV) zu beteiligen.

Das Vorhaben wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Der Antrag und die Antragsunterlagen liegen von

Montag, 06.02.2017 bis einschließlich Montag, 06.03.2017,

bei folgenden Behörden während der Dienststunden zur Einsicht-
nahme aus:
1.  Gemeinde Eschbach, im Bauamt des Rathauses, Hauptstraße 

24, 79427 Eschbach und
2.  Regierungspräsidium Freiburg, Referat 54.2, Zimmer 303, 

Schwendistraße 12, 79102 Freiburg i. Br.

Einwendungen gegen das Vorhaben können von

Montag, 06.02.2017, bis einschließlich Montag, 20.03.2017,

schriftlich bei der Gemeinde Eschbach oder dem Regierungspräsi-
dium Freiburg erhoben werden. Die Einwendungen müssen unter-
schrieben sein und die vollständige Adresse der Person, die Ein-wen-
dungen erhoben hat, enthalten.
Mit Ablauf dieser Frist sind bis zur Erteilung der immissionsschutz-
rechtlichen Genehmigung alle Einwendungen ausgeschlossen, die 
nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Dieser Ein-

wendungsausschluss gilt nicht für ein sich anschließendes Klagever-
fahren.
Die Einwendungen werden der Antragstellerin und den Behörden, 
deren Aufgabenbereich berührt wird, bekannt gegeben. Auf Ver-
langen des Einwenders werden dessen Name und Anschrift vor der 
Bekanntgabe unkenntlich gemacht, wenn diese zur ordnungsgemä-
ßen Durchführung des Geneh-migungsverfahrens nicht erforderlich 
sind.
Weitere Informationen, die für die Entscheidung über die Zulässig-
keit des Vorhabens von Bedeu-tung sein können und die der zustän-
digen Behörde erst nach Beginn der Auslegung vorliegen, werden 
der Öffentlichkeit nach den Bestimmungen über den Zugang zu 
Umweltinformationen zu-gänglich gemacht.
Sofern Einwendungen erhoben werden, entscheidet das Regie-
rungspräsidium Freiburg nach Ab-lauf der Einwendungsfrist und 
nach pflichtgemäßem Ermessen, ob ein Erörterungstermin durchge-
führt wird. Diese Entscheidung wird auf der Homepage des Regie-
rungspräsidiums unter www.rp-freiburg.de bekannt gegeben.

Sofern ein Erörterungstermin durchgeführt wird, findet dieser am

Dienstag, den 25.04.2017, um 10:00 Uhr

im Rathaus der Gemeinde Eschbach, Gastraum Löwen, Hauptstra-
ße 24 in 79427 Eschbach statt. Der Erörterungstermin ist öffentlich. 
Form- und fristgerecht erhobene Einwendungen werden dort, auch 
bei Ausbleiben der Antragstellerin oder von Personen, die Einwen-
dungen erhoben haben, erörtert.
Die Entscheidung über den Antrag wird öffentlich bekannt gemacht. 
Die Zustellung der Entschei-dung über die Einwendungen kann 
durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

Freiburg, den 19.01.2017
Regierungspräsidium Freiburg
 
 

Was sich 2017 im Steuerrecht ändert 

Für das Jahr 2017 gibt es einige Neuerungen im Steuerrecht. „El-
tern können sich im kommenden Jahr über einen höheren Kinder-
freibetrag freuen. Zudem wird der Grundfreibetrag erhöht, sodass 
Geringverdienende durch die Steuerentlastung etwas mehr Geld in 
der Tasche haben“, sagte Finanzstaatssekretärin Gisela Splett. Auch 
müssen Spendenbescheinigungen ab dem 1. Januar 2017 lediglich 
aufbewahrt und nicht mehr mit der Steuererklärung für 2017 einge-
reicht werden. 
 
Wichtige Neuerungen ab 2017:
�� Grundfreibetrag:

Der Grundfreibetrag wird um 168 Euro auf 8.820 Euro erhöht. 
So werden bei Ledigen Einkommensteuern erst ab einem zu 
versteuernden Einkommen von 8.821 Euro und bei Ehegatten 
bzw. eingetragenen Lebenspartnern ab 17.641 Euro erhoben. 
Der Grundfreibetrag ist der Teil des Einkommens, der steuerfrei 
bleibt.
Kalte Progression:
Die Werte des Einkommensteuertarifs werden um 0,73 Prozent 
leicht angehoben, damit die kalte Progression ausgeglichen 
wird.
 
Von kalter Progression spricht man, wenn Einkommens- und 
Lohnerhöhungen lediglich die Inflation ausgleichen und es 
trotz somit unveränderter Leistungsfähigkeit zu einem Anstieg 
der Durchschnittssteuerbelastung kommt. 0,73 Prozent ent-
spricht der geschätzten Inflationsrate des Jahres 2016.

�� Kinderfreibetrag:
Der Kinderfreibetrag wird um 54 Euro auf 2.358 Euro pro Kind 
und Elternteil erhöht. Mit dem Kinderfreibetrag soll Eltern ein 
bestimmter Teil des Einkommens steuerfrei belassen werden, 
um das Existenzminimum ihres Kindes abzusichern.
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�� Belege:
Aus der Belegvorlagepflicht wird die Belegvorhaltepflicht. Das 
bedeutet, dass Belege, wie beispielsweise Spendenbescheini-
gungen, mit einem Ausstellungsdatum ab dem 1. Januar 2017 
künftig nicht mehr zusammen mit der Steuererklärung einge-
reicht werden müssen. Das Finanzamt fordert Belege lediglich 
bei Bedarf im Einzelfall an.

�� Altersvorsorgeaufwendungen: 
Die von Bürgerinnen und Bürgern tatsächlich geleisteten Bei-
träge zum Aufbau einer Basisversorgung im Alter sowie die 
steuerfreien Arbeitgeberbeiträge sind im Jahr 2017 bis zu ei-
nem Höchstbetrag von 23.362 Euro als Sonderausgaben zu 
berücksichtigen. Maximal können im Jahr 2017 84 Prozent ab-
gesetzt werden. Dieser Prozentsatz steigt seit 2006 um jeweils 
2 Prozentpunkte pro Jahr an.

�� Unterhaltskosten:
Für das Jahr 2017 erhöht sich der Maximalbetrag für Unter-
haltskosten um 168 Euro auf 8.820 Euro. Voraussetzung ist, dass 
der Unterhaltsempfänger bzw. die Unterhaltsempfängerin kein 
nennenswertes eigenes Vermögen oder Einkommen besitzt 
bzw. kein Kindergeld oder Kinderfreibetrag erhält. Diese Kos-
ten können als außergewöhnliche Belastung geltend gemacht 
werden.

�� Beruflich bedingte Umzüge:
Der Pauschbetrag für einen beruflich bedingten Umzug erhöht 
sich ab 1. Februar 2017 bei Ledigen auf 764 Euro, bei Verheira-
teten und eingetragenen Lebenspartnern auf 1.528 Euro und 
für jede weitere umzuziehende Person auf 337 Euro. Weiterhin 
können Umzugskosten für einen beruflich bedingten Umzug 
anhand von Rechnungen nachgewiesen werden. Der Höchst-
betrag hierfür steigt ab dem 1. Februar 2017 von 1.882 Euro 
auf 1.926 Euro.

�� Höherer Steueranteil für Neurentnerinnen und Neurent-
ner:
Der steuerpflichtige Rentenanteil erhöht sich in 2017 von 72 
auf 74 Prozent. Dieser Anteil gilt für Personen, die im Jahr 2017 
in Rente gehen. Der steuerpflichtige Rentenanteil erhöht sich 
seit 2006 jährlich um 2 Prozentpunkte.

�� Kraftfahrzeugsteuer:
Die Befreiung von der Kfz-Steuer für Elektrofahrzeuge wurde 
durch das Gesetz zur Förderung der Elektromobilität auf zehn 
Jahre verlängert. Dies gilt für alle Fahrzeuge, die bis zum 31. De-
zember 2020 angeschafft werden. Für reine Elektrofahrzeuge 
galt bisher eine fünfjährige Kfz-Steuerbefreiung.

�� Bekämpfung von Steuervermeidung internationaler Kon-

zerne:
Internationale Konzerne müssen ab 1. Januar 2017 Steuervor-
bescheide mit grenzüberschreitenden Steuerpraktiken (soge-
nannten Tax-Rulings) an die Steuerbehörden anderer teilneh-
mender Länder übermitteln.
Außerdem wird durch länderbezogene Berichte innerhalb der 
Steuerverwaltungen aller teilnehmenden Länder Transparenz 
darüber hergestellt, in welchem Land welche Gewinne ausge-
wiesen und welche Steuern darauf erhoben werden. Mit diesen 
Informationen kann die Verwaltung künftig gezielter gegen 
grenzüberschreitende Steuervermeidung vorgehen. Hiervon 
wären künftig auch Absprachen, wie sie Irland mit Apple ge-
troffen hatte und die von der Kommission der Europäischen 
Union als illegaler Steuervorteil eingestuft wurden, tangiert.

 
 

Vom Kunden zum Fan –  
Soziale Medien für Einsteiger 

Informationsveranstaltung für Unternehmen 
„Vom Kunden zum Fan – Soziale Medien für Einsteiger“, so der Titel ei-
ner Informationsveranstaltung für Unternehmen am 9. Februar 2017 

im Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald in Freiburg. Dabei gibt 
es einen Überblick über die verschiedenen Kommunikationskanäle 
und die wichtigsten Erfolgsfaktoren bei der Marken- und Imagebil-
dung mit sozialen Medien. Zudem erhalten die Teilnehmer Tipps, 
wie sie ihr Produkt oder ihre Dienstleistung zum Kunden bringen. 
Darüber hinaus besteht die Gelegenheit Fragen zu stellen, Erfahrun-
gen auszutauschen und Handlungsempfehlungen zu erhalten. Die 
Informationsveranstaltung richtet sich insbesondere an kleine Fir-
men aus dem Landkreis. 
 
Weitere Informationen zur Veranstaltung und Anmeldung erhalten 
Interessierte auf der Homepage des Landratsamtes www.breisgau-
hochschwarzwald.de im Bereich Wirtschaft unter „Veranstaltungen 
und Termine“ oder direkt bei der Struktur- und Wirtschaftsförderung 
des Landkreises, telefonisch unter 0761 2187-5318 oder per E-Mail 
an andrea.hennenberger@lkbh.de. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Anmeldeschluss ist der 5. Februar 2017. 
 
 

E I N L A D U N G zur  
BLHV-Mitgliederversammlung 

Namens und im Auftrag unseres BLHV-Kreisverbandsvorsitzenden, 
Herrn Michael Fröhlin, laden wir alle Ortsvereinsvorstände und Mit-
glieder zur Mitgliederversammlung am 
 

Dienstag, 07.02.2017 um 10:00 Uhr 
im Winzerkeller Auggener Schäf 

Kleinfeldele 1, 79424 Auggen 
 
sehr herzlich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Situationsbericht durch den Kreisverbandsvor-

sitzenden Herrn Michael Fröhlin
2. Grußworte
3. Bericht von der Geschäftsstelle durch Herrn Bezirksgeschäfts-

führer Albert Zimmermann u.a. zu Änderungen Sozial- u. Pfle-
geversicherung

4. Referat vom BLHV-Bildungsreferenten Herrn Matthias Werner 
„die Bauernfamilie im Spannungsfeld zwischen Familie und Be-
trieb“

5. Bericht des Landratsamtes Freiburg, Fachbereich Landwirt-
schaft

6. Diskussion 
 
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung. Die Landfrauen sind 
ebenso herzlich willkommen. 
 
Wir bitten darum, nicht auf dem Kundenparkplatz zu parken, son-
dern auf dem Seitenstreifen hinter der WG. 
 
 

Auskunft und Beratung der  
Deutschen Rentenversicherung  

Regionalzentrum Freiburg 
  
Sprechtag ist am Dienstag, den7. Februar 2017 
in Müllheim im Rathaus, Bismarckstr. 3 
und im Infobest/Breisach 
von 8.40 Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
  
Es wird um vorherige telefonische Anmeldung unter der Nr. 
0761/20 70 70 gebeten. 
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Meisterprüfung in der Hauswirtschaft 2017

Wie in den vergangenen Jahren bietet das Regierungspräsidium 
Tübingen auch im Jahr 2017 Meisterprüfungen im Beruf Hauswirt-
schaft an. Zugelassen wird, wer eine Abschlussprüfung im Ausbil-
dungsberuf Hauswirtschafter/-in gemacht und danach mindestens 
zwei Jahre im Beruf gearbeitet hat. Ferner können an der Prüfung 
Personen teilnehmen, die eine mindestens fünfjährige Berufspraxis 
mit wesentlichen Bezügen zu den Aufgaben eines Meisters/einer 
Meisterin nachweisen. Außerdem werden Interessenten, die durch 
Vorlage von Zeugnissen oder auf andere Weise belegen können, 
dass die erforderlichen Kenntnisse und Fertigkeiten erworben wur-
den, zur Prüfung zugelassen.

Genaue Informationen gibt es auf der Internetseite unter folgendem 
Link: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Bildung/Ausbildung/
Hauswirtschaft/Seiten/Hauswirtschaftsmeisterin.aspx.
Dort steht auch das Anmeldeformular zum Download bereit.

Anmeldungen sind im Zuständigkeitsberich des Ministeriums für 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden - Württemberg bis 
spätestens 30. März 2017 (außer am Prüfungsstandort Emmen-
dingen, hier bis spätestens 15. Mai 2017) und im Zuständigkeits-
bereich des Ministeriums für Soziales und Integration Baden - Würt-
temberg ist spätestens 12. Juni 2017 beim Regierungspräsidium 
Tübingen, Referat 31, einzureichen.

Seniorenbüro Eschbach 

Ansprechpartnerin: Frau Ruth Suger 
im Rathaus, Hauptstr. 24 
Tel.: 07634/5504-13 
E-Mail: suger@gemeinde-eschbach.de 
 
Das Seniorenbüro im Rathaus ist eine Informations- und Beratungs-
stelle für ältere Menschen und deren Angehörige. Hier finden Sie Rat 
und Unterstützung zu allen Fragen und Belangen die Senioren im 
Alltag haben. 
Bei Frau Suger im Rathaus, Bürgerbüro, finden die Seniorinnen, Seni-
oren und deren Angehörige immer ein offenes Ohr. 
 
 

Spielenachmittag 

Die nächsten Spielnachmittage finden statt: 
 
am Freitag, den 27. Januar 2017 und 
am Freitag, den 10. Februar 2017, jeweils um 15.00 Uhr 
 
im Wohnzimmer (neben der Küche) in der Anlage für das Betreute 
Wohnen, Hauptstr. 24a. 
 
Eingeladen sind alle Spielbegeisterten. In gemütlicher Runde spie-
len wir Skat, Gesellschafts- und Brettspiele. Selbstverständlich dür-
fen Sie auch eigene Spiele mitbringen. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich 
Irmgard Mayer 

DRK-Seniorengymnastik 

Jeden Donnerstag von 16.00 bis 17.00 Uhr trifft sich im Castell 
Saal in Eschbach unter Leitung von Frau Cammerer eine Senio-
rengymnastikgruppe. 
 
In angenehmer Gesellschaft und ohne Leistungsdruck werden 
Übungen gemacht, die Bewegung ins Leben bringen, die körperli-

che Leistungsfähigkeit stärken und Freude am Bewegen vermitteln, 
umso mehr Vitalität und Lebensfreude im Alter zu erfahren. 
 
Anmeldung und Informationen erteilt die Übungsleiterin: 
Frau Cammerer, Tel. 07633/16255 oder 
Frau Hollenweger, Tel. 07633/13320 
 
 

DRK-Mittagstisch für Senioren 

Das Seniorenteam des DRK in Bad Krozingen organisiert am Diens-
tag, 7. Februar, um 12 Uhr im Park-Restaurant im Kurhaus in Bad Kro-
zingen einen Mittagstisch für Senioren. Anmeldung über die DRK-
Servicezentrale: Telefon 07631/1805-0. 
 
 

DRK-Singnachmittag für Senioren 

Das Team der DRK-Seniorenarbeit in Bad Krozingen lädt am Diens-
tag, 21. Februar, um 14.30 Uhr zu einem geselligen Volksliedersingen 
bei Kaffee und Kuchen ins Rotkreuzhaus Bad Krozingen (Südring 
13b, nähe Herzzentrum) ein. Die Servicestelle Seniorenarbeit des 
DRK-Kreisverbandes in Müllheim steht unter der Telefonnummer 
07631/1805-15 für weitere Informationen gerne zur Verfügung. 
 
 

DRK-Computerclub für Senioren 

Der DRK-Kreisverband Müllheim organisiert am Freitag, 10. Februar, 
von 15.30 bis 17.30 Uhr, im Rotkreuzhaus Müllheim (Moltkestraße 
14a) einen Computerclub für Senioren. Eigene Endgeräte sollten 
mitgebracht werden. Achtklässler der Alemannen-Realschule wir-
ken hier im Rahmen der Lehrplaneinheit „Soziales Engagement“ 
am Kursangebot mit. Anmeldung über die DRK-Servicezentrale: Tel. 
07631/1805-0. 
 
 

Kino am Nachmittag:  
Willkommen bei den Hartmanns 

Kinovergnügen mit DRK-Fahrdienst: 11. Februar 
Die Ehrenamtlichen der DRK-Seniorenarbeit laden in Zusammen-
arbeit mit der Familie Karg von den Kinos im Markgräflerland am 
Samstag, 11. Februar, zum „Kino am Nachmittag“ im Central-Theater 
in Müllheim ein. Gezeigt wird ab 17 Uhr der Film „Willkommen bei 
den Hartmanns“. Angelika Hartmann fasst einen folgenschweren 
Entschluss, der ihre harmonische Familie auf den Prüfstand stellt: 
Aufgewühlt von den Ereignissen, will sie einen Flüchtling in ihrem 
Haus aufnehmen. Clevere Satire über eine gut situierte Münchner 
Familie. Im Preis von 16 Euro sind Fahrdienst, Betreuung und Ki-
noeintritt inbegriffen. Die Teilnehmer werden ab ca. 15.30 Uhr mit 
Kleinbussen des DRK direkt von zu Hause abgeholt. Wer noch selbst 
mobil ist, bezahlt nur den Kinoeintritt von 7 Euro. Anmeldung über 
die DRK-Servicezentrale: Telefon 07631/1805-0. 
 
 
 

Abfallkalender 
 
Graue Tonne: Freitag, 03.02.2017 und Freitag, 17.02.2017 
Biotonne: Montag, 30.01.2017 und Montag, 13.02.2017 
Papier-Tonne: Freitag, 27.01.2017 
Gelber Sack: Donnerstag, 09.02.2017 und 
   Donnerstag, 23.02.2017 
Gebrauchtkleider- und 
Glascontainer: Beim Bauhof/Feuerwehr (Betriebsgebäude), 
    Hauptstr. 2 
 
Schadstoffsammlung: Samstag, 28. Januar 2017 bei der RAZ,  
 Ehrenkirchener Straße 3, 
 Gewerbepark Breisgau 
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03. Februar 2017 
Hildegard Gorzielik   75 Jahre 
Hauptstraße 79 
 
Wir gratulieren herzlich, auch jenen Altersjubilaren/
innen, die nicht namentlich genannt werden möch-
ten und wünschen ihnen noch viele gesunde Jahre ! 
 
 

Eheschließung 
31. Dezember 2016 
Christel Anna Graner und Raphael Bechtel 
Kirchweg 3, 79427 Eschbach 
 
Wir gratulieren und wünschen dem jungen Paar alles Gute für den 
gemeinsamen Lebensweg. 

 
 

Neue Fortbildungsangebote des Forums  
ernähren, bewegen, bilden 

Für Beschäftigte in Kindergarten und Kindertageseinrichtungen 
Das Forum ernähren bewegen bilden des Landratsamtes Breisgau-
Hochschwarzwald bietet ab Februar neue Fortbildungsangebote für 
Erzieherinnen, Erzieher und hauswirtschaftliche Fachkräfte in KiTa‘s 
und Kindergärten an. 
Am 8. Februar findet von 14:40 bis 17:30 im Regierungspräsidium 
Freiburg in der Bissierstraße 7 die Fortbildung „Kinder unter 3 Jahren 
in der KiTa – richtig essen lernen“ statt. 
Am 15. Februar folgt in der Schulungsküche des Forums ernähren 
bewegen bilden am Europaplatz 1 in Breisach der Praxiskurs „Gemü-
se-Detektive in KiTa und Kindergarten“. Uhrzeit ist 15:00 bis 18:00 
Uhr. 
Am 22. Februar gibt es den Kurs „Essen und Trinken lernen als Teil des 
pädagogischen Profils“. Veranstaltungsort ist von 14:30 bis 17:30 Uhr 
wieder das Regierungspräsidium in der Bissierstraße 7 in Freiburg. 
Speziell für hauswirtschaftliche Fachkräfte wird am 24. März der Pra-
xiskurs „Gemüsemuffel in KiTa und Kindergarten“ von 15:00 bis 18:00 
Uhr in der Schulungsküche des Forums in Breisach angeboten. Die 
Anmeldung für alle Kurse erfolgt über das Forum ernähren bewegen 
bilden des Landratsamts Breisgau-Hochschwarzwald unter der Tele-
fonnummer 0761 2187-9580 oder im Internet unter forum-ebb.de. 
 
 

Katholische Gottesdienste und  
Mitteilungen für Eschbach 

Samstag, 28. Januar 
Eschbach: 16.30  Tauffeier für Luisa Olivia Martin 
 18.00  Eucharistiefeier 
  (2. Opfer für Erich Suger und Gerhard Jaeger) 
 
Sonntag, 29. Januar 
Heitersheim: 10.30  Schlosskirche: Eucharistiefeier 
 
Dienstag, 31. Januar 
Eschbach: 18.30  Rosenkranzgebet 
 19.00  Hl. Messe (zum Dank an die Gottesmutter 
  Maria) 

Mittwoch, 01. Februar 
Buggingen: 19.00  Vorabendmesse zum Fest Darstellung des 
  Herrn (Lichtmess) 
 
Freitag, 03. Februar Hl. Ansgar, hl. Blasius / Herz-Jesu-Freitag 
Heitersheim: 19.00  Schlosskirche: Hl. Messe mit Blasiussegen 
  und Kerzenweihe 
  (Gest. Jahrtagsmesse für Josef Späth) 
 
Sonntag, 05. Febuar 
Eschbach: 9.00  Eucharistiefeier mit Blasiussegen und 
  Kerzenweihe 
Heitersheim 10.30  Schlosskirche: Eucharistiefeier mit Blasius-
  segen 
 
Dienstag, 07. Februar 
Eschbach: 18.30  Rosenkranzgebet 
 19.00  Hl. Messe 
 
Informationsabend zur Firmung 2017 
in der Seelsorgeeinheit Heitersheim 
Mit dem neuen Jahr beginnt der Weg der Firmvorbereitung und so 
laden wir alle interessierten Jugendlichen zwischen 16 und 18 Jah-
ren herzlich ein zum 
Informationsabend am Donnerstag, 26.01.2017 um 19.00 Uhr, 
im Pfarrsaal Heitersheim, Johanniterstr. 74. 
An diesem Abend geht es um
�� ein erstes gegenseitiges Kennenlernen
�� Konzept und Rahmen der Firmvorbereitung
�� Termine und organisatorische Fragen
 
Bitte bringen Sie Ihren Terminplaner mit J 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an: Cornelia Reisch, Gemein-
dereferentin, 
E-Mail: c.reisch@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
 
Pfarrbüro Heitersheim und Eschbach 
Am Dienstagmittag, 31.01.2017, sind beide Pfarrbüros geschlossen. 
 
Einladung zum Bibelgesprächskreis 
Auf mehrfache Anfragen hin kann nun in der Seelsorgeeinheit ein 
Bibelgesprächskreis entstehen. Wir wollen uns mit dem Buch der Bü-
cher befassen und über die Texte ins Gespräch kommen. Herr Axel 
Sikora übernimmt die Organisation, Pfarrer Erwin Seifried wird den 
Gesprächskreis begleiten. Wir werden uns am Mittwoch, 08.02. um 
19.30 Uhr in der Pfarrscheune in Ballrechten zum ersten Mal treffen 
und uns mit dem Evangelium des kommenden Sonntags befassen 
(Matthäus 5,17-37). Für andere Bibelstellen bleibt der Kreis offen. 
Fürs erste Mal wäre es hilfreich, eine Nachricht zu erhalten, wer kom-
men kann. Ansprechpartner sind Axel Sikora sowie Pfarrer i.R. Erwin 
Seifried (Kontaktdaten siehe Pfarrblatt). Meldungen sind auch über 
das Kath. Pfarramt Heitersheim möglich. 
Weitere Termine: 8. März und 12. April. 
 
20+C+M+B+17 
Christus mansionem benedicat – Christus segnet dieses Haus. Die-
sen Segensspruch für das neue Jahr haben die Sternsinger wieder 
in die Häuser unserer Seelsorgeeinheit gebracht. Viele Kinder, Ju-
gendliche und auch Erwachsene haben wieder großen Einsatz dabei 
gezeigt. Vielen Dank allen, die ihren Teil zum Gelingen dieser Aktion 
beigetragen haben. 
Jedoch ist es auch vorgekommen, dass wir vor verschlossenen Türen 
standen, so dass wir den Segensspruch nicht angeschrieben haben. 
Falls die Sternsinger Sie nicht erreicht haben, Sie aber den Segen 
gerne an Ihrer Tür stehen haben wollen, melden Sie sich bitte bei 
Gemeindereferent Michael Vierneisel 
(m.vierneisel@seelsorgeeinheit-heitersheim.de, Tel.: 0 76 34 – 55 27 21). 
Auch Spenden für die Sternsingeraktion können in den Pfarrbüros 
unserer Seelsorgeeinheit gerne noch abgegeben werden. 
 
Katholisches Pfarramt 
in Eschbach : 
Eschbach, Bergstraße 1, Tel. 07634/2275 
Öffnungszeiten: Dienstag  15.30 – 19.00 Uhr (außer 31.01.2017) 
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in Heitersheim: 
Heitersheim, Johanniterstraße 74
Tel. 07634/551615 Fax 07634/551628 
St.Bartholomaeus@seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
www.seelsorgeeinheit-heitersheim.de 
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  9.00 bis 11.00 Uhr 
   Dienstag  14.00 bis 16.00 Uhr
  (außer 31.01.2017) 
   Donnerstag  16.00 bis 18.00 Uhr 

Evangelische Kirchengemeinde 

Unsere Gottesdienste: 
Freitag, 27.1. 
17.00 Uhr Andacht im Friedrich-Schäfer-Haus 
 
Sonntag, 29.1. 
09.30 Uhr Gottesdienst Gallenweiler mit Abendmahl, Heuberger 
10.30 Uhr Gottesdienst Heitersheim mit Abendmahl, Heuberger  
 
Sonntag, 5.2. 
18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Heitersheim 

 
Veranstaltungen im Gemeindezentrum Heitersheim: 
Montag, 30.1. 
15.30 Uhr Krabbelgruppe „miteinander-füreinander“ 
Dienstag, 31.1. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
Mittwoch, 1.2. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
19.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
19.30 Uhr Bläserkreis im Haus der Kurseelsorge Bad Krozingen 
Donnerstag, 2.2. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
Samstag, 4.2. 
09.30 Uhr Frauen-treffen-Frauen 
Montag, 6.2. 
15.30 Uhr Krabbelgruppe „miteinander-füreinander“ 
Dienstag, 7.2. 
14.30 Uhr Kreativ Handarbeitskreis 
15.00 Uhr Seniorencafé 
20.00 Uhr Chorprobe 
Mittwoch, 8.2. 
09.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 
16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
19.00 Uhr Selbsthilfegruppe 
19.30 Uhr Bläserkreis im Haus der Kurseelsorge Bad Krozingen 
Donnerstag, 9.2. 
18.00 Uhr Sitzen in der Stille 
 
Bürozeiten Evangelisches Pfarramt: 
Am Freitag, 27.1. ist das Pfarrbüro geschlossen! 
Dienstag, Mittwoch und Freitag 10-12 Uhr 
Mittwoch 15-17.30 Uhr 
Tel: 07634 / 55 20 43 
Fax: 07634 / 55 20 44 
e-mail: Ev.Pfarramt.Heitersheim@t-online.de 
Homepage: www.heitersheim.ekbh.de 
 
Sprechzeiten Pfarrerin Heuberger: mittwochs 9-11 Uhr und nach Ver-
einbarung 
e-mail: barbara.heuberger@t-online.de 
Tel. 0170-1510954 
 
 
Reformationsjubiläum 2017 
Vortragsabend mit anschließendem Gespräch zum Thema: „Wo-
gegen war Luther? – Wirklich?“ 
Wenn Luther wieder aus dem Grabe käme, würde er noch einmal 
eine Reformation veranstalten? Und warum fand sie erst vor 500 Jah-
ren statt? Oder konnte es gar nicht anders kommen? 

Referent: Harald Niedenzu, Pfarrer i.R. 
am Freitag, 27. Januar um 19.00 Uhr im Evang. Gemeindezent-
rum Heitersheim (Eintritt frei) 
 
Die Zeit der Reformation 
Filmisch eintauchen ins Leben der Menschen um 1500 
Tauchen Sie filmisch mit ein in die Welt des späten Mittelalters um 
das Jahr 1500. In beeindruckenden Bildern wird das Leben der Men-
schen damals geschildert, ihre Sorgen, Ängste und Hoffnungen. 
Im Mittelpunkt steht ein Mönch in Wittenberg. Mit geistlichen und 
weltlichen Persönlichkeiten der damaligen Zeit führt er eine harte 
Auseinandersetzung, die schließlich ein neues Zeitalter heraufbe-
schwören sollte. 
Am Freitag, 03. Februar um 19.00 Uhr in Buggingen in der Pfarr-
scheuen, Hauptstr. 52 (Eintritt frei) 
 
Krabbelgruppe „miteinander – füreinander“ 
Immer montags von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr 
Wir treffen uns im Gemeindezentrum der Evang. Kirchengemeinde 
(Unterer Gallenweiler Weg 2 in Heitersheim) zum Spielen, Singen, 
Toben und Schwätzen. Momentan treffen sich immer ca. 5-8 Mamas, 
Papas, Omas mit Kindern zwischen 3 Monaten und zwei Jahren. Grö-
ßere Geschwister sind auch willkommen. Wir freuen uns auf neue 
Gesichter. 
Für Rückfragen können Sie sich gerne an das Pfarramt wenden, Tel.: 
07634/552043, oder Sabine Nittel, Tel.: 07634/3572605.) 
 
Frauen treffen Frauen 
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen zu einem stärkenden 
Frühstück und einer anschließenden Gesprächsrunde am Samstag, 4. 
Februar 2017 von 09.30 – 11.30 Uhr ins Ev. Gemeindezentrum Hei-
tersheim. Thema: (M)ein Handy: Für jeden ganz einfach? Fragen, Fak-
ten, Hilfestellung 
Bitte bis Freitagvormittag im Pfarrbüro anmelden: 07634 / 55 20 43 
 

Herzliche Einladung zum Senioren-Café: 
Alle Seniorinnen und Senioren aus Heitersheim, Eschbach und Gal-
lenweiler sind herzlich zum Senioren-Café am Dienstag, 7. Februar 
2017 um 15.00 Uhr 
ins Ev. Gemeindezentrum eingeladen. 
Ein Mitarbeiter-Team bereitet für Sie Kaffee und Kuchen vor, aber 
auch Besinnung und Gespräch sollen nicht zu kurz kommen. 
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Nachmittag im Gemeinde-
zentrum! 
 
Pfadfinder Heitersheim 
Stamm Ignaz Balthasar Rink von Baldenstein (I.B.R.v.B.) 
Wöchentliche Treffen im evang. Gemeindezentrum Heitersheim 
Montag 
17.30 Uhr Pfadfinder Meute Puma für Mädchen von 6-10 Jahre 
Dienstag 
18.00 Uhr Pfadfinder Sippe Mammut (Jungen ab 16 Jahre) 
Mittwoch 
17.45 Uhr Pfadfinder Sippe Wildschwein (Jungen von 10-14 Jahren) 
19.15 Uhr Pfadfinder Sippe Spinne (Jungen ab 16 Jahre): trifft sich 
unregelmäßig. 
Bei Interesse bitte Kontakt aufnehmen mit Stammesführer Steffen 
Fidler; 
Email: steffen.fidler96@gmail.com; Handy: 015788173955 
Donnerstag 
16.30 Uhr Pfadfinder Meute Braunbär (Jungen ab 8 Jahre) 
 
Homepage der Pfadfinder Heitersheim: www.pfadfinder-heitersheim.de 
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Unsere Historische Bauernweihnacht  
war ein voller Erfolg 

Bei traumhaftem Wetter tauchten fast 3.500 Besucher ein in den 
weihnachtlichen Flair des 15. Jahrhunderts und erfreuten sich 
am bunten Treiben auf dem Mittelalter-Weihnachtsmarkt in unserer 
Gemeinde. 
Das Kulturamt der Gemeinde Eschbach und der Verein Historisches 
Eschbach e.V. zeigten sich sehr zufrieden. 
 
Wir haben ein paar eindrucksvolle Bilder zusammengestellt, aufge-
nommen von Reinhard Meyer 
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Gemeinnützige Verein  
Kampfkunst Ehrenkirchen e. V.

Der gemeinnützige Verein Kampfkunst Ehrenkirchen e. V. hat seinen 
10. Karatestützpunkt in Eschbach mit einem Beginnerkurs für Kinder 
eröffnet. Bürgermeister Mario Schlafke und der 2. Vorstand des Ver-
eins Arno Harter begrüßten die zahlreichen Kinder und deren Eltern 
im Bürgersaal der Rappoltsteiner Grundschule und wünschten allen 
viel sportlichen Erfolg. Danach stellte die Stützpunktleiterin Anika 
Glisic das erfolgreiche Samurai Kids Programm vor. Dieses Programm 
kombiniert die Schwerpunkte Gesundheit, Sicherheit, Konzentration 
und Koordination. 
Trainingszeit ist Montags um 16.30 in der Grundschule in Eschbach. 
Kurseinstieg ist noch möglich. 
Nach dem Beginnerkurs besteht die Möglichkeit dem Verein beizu-
treten. Die Kinder haben dann zum Beispiel die Möglichkeit auch 
dienstags und freitags in Norsingen und mittwochs in Schlatt zu 
trainieren. 
 

 
 

Kegelsportclub  
Eschbach - Buggingen e.V.

11. Spieltag vom14.01. 2017 
Landesliga A 
KSC Bugg.- Eschb. - Bollschw. 1 / Männer 
gegen ESV Rottweil 
Spiel wegen Schneechaos und Stau im 
Schwarzwald abgesagt. 
Nächstes Heimspiel: 
Sa. 18.02.2017, 13:00 Uhr 
gegen Scherzheim-Helmlingen 
in Tonis Tenne, Eschbach 
 
9. Spieltag vom15. 01. 2017 
Bezirksliga Frauen West 
KSC Bugg. - Eschb. - Bollschw. 1 / Frauen 
gegen SKC RW Bühl 
3039:2908 Kegel 
Mannschaftspunkte 5,0 : 3,0 
Beste Einzelergebnisse: 
Morath Petra 545 Kegel 
Slabosz Sandra 522 Kegel 
Weber Patricia 520 Kegel 
Nächstes Heimspiel: 
So.19.02.2017, 14:30 Uhr 
gegen KSC Wehr-Öflingen 
in Tonis Tenne, Eschbach 
 
11. Spieltag vom 14.01. 2017 
Bezirksliga B Männer 
KSC Bugg. – Eschb. - Bollschw. / 2 Männer 
gegn SG Neuenburg-Krozingen 2 
3120: 3101 Kegel 
Mannschaftspunkte 4,0 : 4,0 
Beste Einzelergebnisse: 
Morath Andreas 552 Kegel 

Vollmer Berndl 526 Kegel 
Sauer Albert 524 Kegel 
Nächstes Heimspiel: 
Sa. 18.02.2017, 16:30 Uhr 
gegen ESV Weil / A09 Malsburg 2 
in Tonis Tenne, Eschbach 
 
9. Spieltag vom 15. 01 .2017 
Breisgau / Oberrhein B 
KSC Bugg. - Eschb. - Bollschw. 2 / Frauen 
gegen GSV Freiburg 3 mix 
1833 :1848 Kegel 
Mannschaftspunkte 2,0 : 4,0 
Beste Einzelergebnisse: 
Falller Brigitte 489 Kegel 
Slabosz Lilli 480 Kegel 
Müller Silvia 425 Kegel 
Nächstes Heimspiel: 
So. 19.02.2017, 12:00 Uhr 
gegen KC Fortuna Neuenburg 
in Tonis Tenne, Eschbach 
 
9. Spieltag vom 15.01. 2017 
Breisgau / Oberrhein A 
KSC Bugg.- Eschb.- Bollschw. 3gemischt 
1890 : 2092 Kegel 
Mannschaftspunkte 0,0 :6,0 
Beste Einzelergebnisse: 
Cammerer Hubert 505 Kegel 
Maier Herbert 476 Kegel, 
Behringer Walter 464Kegel. 
Nächstes Heimspiel: 
So19.02.2017, 17:45 Uhr 
gegen KSC Wehr - Öflingen 3 mix 
in Tonis Tenne, Eschbach 

 

Die  Polizei Baden-Württemberg  
sucht Nachwuchs

Kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu.
Die Chancen auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei sind sehr 
gut. Informationsveranstaltung beim Polizeirevier Müllheim
Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchskräfte und stellt 
2018 insgesamt 1400 Ausbildungs- und Studienplätze im mittleren 
und gehobenen Dienst zur Verfügung.
Der Umgang mit Menschen, die Anwendung unterschiedlichster 
Technik und nicht zuletzt einen spannenden und sicheren Arbeits-
platz. All diese Merkmale sprechen für eine Bewerbung bei der Poli-
zei Baden-Württemberg.
Während einer etwa eineinhalbstündigen lnformationsveranstal-
tung, zu der auch Eltern herzlich eingeladen sind, erfahren Sie alles 
rund um den Polizeiberuf, über die Einstellungsvoraussetzungen 
und das Bewerbungsverfahren:
Am Mittwoch, den 15.02.2017, 15.00 Uhr, im Polizeirevier Müllheim, 
Schwarzwaldstraße 16
Eine Anmeldung wird unter der Telefonnummer 07621-176-157 
oder E-Mail an freiburg.berufsinfo@polizei.bwl.de erbeten.
 

 

Lebensweisheiten
Glaubwürdigkeit ist doch eine einfache Sache:  

Man sagt, was man tut und man tut, was man sagt.
Daniel Dagan

 
 
 

Ende des redaktionellen Teils

 





Praxis für Kieferorthopädie in Staufen

sucht Reinigungskraft 

4 mal wöchentlich

Bezahlung auf 450-Euro-Basis

Beginn spätestens im Frühjahr 2017

Wenn Sie Interesse haben unser freundliches 

Team zu unterstützen, rufen Sie uns an oder 

senden Sie uns eine e-mail

Wir suchen ab sofort
eine Servicekraft m/w zur Aushilfe 

(2-3 x unter der Woche ab 12.00 Uhr) 

Café-Gasthof zum Kreuz
Münstertal, Telefon 0 76 36 / 8 18 

Zuverl. Reinigungskraft m/w 
ab sofort gesucht im Gewerbepark Breisgau 

Arbeitszeit Mo. - Fr. ca 15 - 17 Uhr 
Bitte melden Sie sich unter 

Tel: 0761 - 78 336 ab 18.00 Uhr

Zuverl. Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre) für die Verteilung fertig zusammengestellter

Prospektsets in Eschbach gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr
Tel.: 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Ausbildungsplatz 
zur Zahnmed. FA  

für das neue Ausbildungsjahr 2017 zu vergeben. 

Bezahltes Praktikum ab sofort möglich. 

Wir freuen uns auf interessierte Bewerber. 

Zahnarztpraxis 

Dr. Loretta Leta-Kolb 
Schafgasse 1
79426 Buggingen, 
Tel.: 07631 - 135 42
www.zahnarztpraxis-buggingen.de 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
ab dem 01.02.2017 eine/n engagierte/n
und zuverlässige/n  

Koch (w/m) 
für unseren Standort in Bad Krozingen.  

Arbeitszeiten: 39,5 Stunden/ Woche (nur Werktags)
7.30 Uhr - 17.00 Uhr 

Sie besitzen Erfahrung in der Gemeinschaftsverpflegung,  besitzen 
organisatorisches Talent und eine selbständige  Arbeitsweise? Gute
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift sind zwingend erforderlich und
Erfahrungen im HACCP-System oder mit den MS-Office Programmen
sind von Vorteil. Wenn Sie unser Team unterstützen möchten freut sich
Herr Schmidt, Tel. 07633/8064456 auf Ihre Bewerbung oder schriftlich 
an: 

Herrn Tony Schmidt | DFS-Zentralküche | c/o Haus Siloah
Wichernweg 2 | 79189 Bad Krozingen 
E-Mail.: tony.schmidt@dussmann.de 

Wir sind umgezogen: 
Praxis für Allgemeinmedizin Bettina Tailliere 

Anthroposophische Medizin (GAÄD) 
Familienmedizin 

Holzgasse 2 • 79379 Müllheim-Britzingen 
Telefon neu: 07631 - 74 00 430 

———————————————————- 
Ab sofort Haushaltshilfe/Reinigungskraft gesucht

für privat und Praxis 450,- EUR Minijob 
an 2 Vormittagen/Woche ab 6.30 Uhr 





Romantischer Valentinstag im Spielweg
1 Übernachtung im Doppelzimmer mit Frühstück, 

2 Gläser Winzersekt zum Aperitif, Rosenblä�ermolkebad
und 2 Valentin-Menüs

EUR 205,00 für 2 Personen.
Im Restaurant: 5-Gang Valentins-Menü EUR 60,00 

pro Person, buchbar vom 9. - 19. Februar im
Romantik Hotel Spielweg, Münstertal.

Münstertal
Servicekraft (m/w)

ab sofort in Vollzeit gesucht.

Auf Ihren Anruf freut sich Fam. Füßlein

Langeck 6  •  Telefon 0 76 36 / 7 87 75 80

Elektroanlagenmonteur, Energieelektroniker, 

Mechatroniker, Elektriker (m/w)

Ihr Aufgabenbereich:

Eigenverantwortliche Durchführung von Elektromontagen,
Inbetriebnahme, Übergabe und Einweisung unserer 
Systeme, Wartungs- und Servicearbeiten elektrisch wie
mechanisch, eigenverantwortliche Klärung von techni-
schen Sachverhalten. Ihr Einsatzgebiet ist von unserem
Zentralbetrieb aus in D-79395 Neuenburg, überwiegend
bei unseren Kunden in Baden-Württemberg, Hessen und
Rheinland-Pfalz.
Weitere detaillierte Informationen auf:
www.my-systems-schranke.de/Karriere
Wenn Sie die Stelle fachlich und persönlich anspricht,
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

My Systems Access Control

Inh. T. Yesil
D-79395 Neuenburg u. D-79219 Staufen
Schranken • Parksysteme • Autom. Poller

Email. Personalabteilung@mySystemsAC.de 
� 076 33 - 92 42 57

Besuchen Sie uns auch auf der I + E Messe in Freiburg,
vom 1. Februar bis zum 3. Februar 2017, Halle F, Stand
A 114 und am Messehaupteingang unser innovatives
Solar-Schrankenmobil. Hier erhalten Sie Ihre Eintritts-
karte: www.ie-messe/freikarten




